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Oh Tannenbaum … Oh Tannenbaum
Seit dem 3. Dezember gibt es wieder unseren traditionellen Weih-
nachtsbaumverkauf, jeden Freitag, Samstag und Sonntag von 10.00 
– 17.00 Uhr auf der Wiese hinter der Gärtnerei Schmitz, Hardter Straße 
401, 41179 Mönchengladbach. Aufgrund der anhaltenden Corona Pan-

demie werden wir unseren Verkauf an das geforderte Hygienekonzept 
anpassen. Wie in den vergangenen Jahren auch können einige Bäume 
ob Nordmanntanne, Rotfichte oder Blaufichte aus unserem Bestand 
frisch geschlagen werden, dies ist ein Erlebnis für die ganze Familie. 
Wir freuen uns wie gewohnt warme Getränke wie Kakao und Glühwein 
anzubieten. Hierfür nimmt unser Spendenschwein gerne einen Obolus 
entgegen. Der Erlös kommt zu gleichen Teilen dem Förderverein des 
Kindergartens Broich und der Will Sommer Grundschule Rheindahlen/
Broich für die Übermittagsbetreuung der Kinder zu Gute. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch. Ihre Familie Schmitz und das gesamte Team

info@roemer-steuerberatung.de
–

www.roemer-steuerberatung.de

Gladbacher Str. 1 · 41179 MG-Rheindahlen
Telefon 0 21 61 / 90 50 00
Telefax 0 21 61 / 58 45 51

Benedikt Roemer
Steuerberater · Dipl.Kfm.(FH)

eskaro
esser kaffeerösterei & handelsgesellschaft mbh

broicher str. 13 | 41179 mönchengladbach

info@eskaro.de | www.eskaro.de | 021 61 - 295 66 33

Frühstückstreff im Pfarrsaal fällt aus
Der Termin Frauencafé der kfd st. Helena am 6.1.2022 im Saal des 
Pfarrzentrums findet Corona bedingt nicht statt. Die kfd hofft, im 
Frühjahr wieder starten zu können.

Auch Hausbesuche Lehmkuhlenweg 2 - 41065 MönchengladbachLehmkuhlenweg 2 - 41065 Mönchengladbach
Tel: 0 21 61 / 65 69 00 - info@woelfinger-mg.deTel: 0 21 61 / 65 69 00 - info@woelfinger-mg.de

www.shop.woelfinger-mg.dewww.shop.woelfinger-mg.de

Seit 1920- Ihr Partner 
für Hausgeräte

Unsere Beratung und 
unser Service sind wie 

die Produkte, die wir verkaufen:
effizient und nachhaltig

Neugierig?Neugierig?
EinfachEinfach
mal reinschauen!mal reinschauen!

2. Auflage: Am Kulbusch-Weiher
Alfred Schneider, Mitglied der Geschichtsfreunde Rheindahlen, 
hatte am 26. September im Bistro Dorthausen sein Heimatbuch 
„Am Kulbusch-Weiher“ einem interessierten Publikum vorgestellt. 
Er hat den Ursprung, die verschiedenen Funktionen und die wech-
selvolle Geschichte des längst verschwundenen Weihers erforscht 
und die Ergebnisse zu Papier gebracht. Anfang November war die 
1. Auflage vergriffen und Alfred Schneider hat sich entschlossen, 
eine 2. Auflage nachdrucken zu lassen, die nun vorliegt. Das Buch 
kann zum Preis von 10 Euro erworben werden bei der Thalerschen 
Buchhandlung, Kleiner Driesch 10, in der Geschenkbox Neumann, 
Plektrudisstraße 11, bei Achim Vieten, Südwall 6 und bei Alfred 
Schneider, Grotherather Straße 24.
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Tischlermeister Ulrich + Christian Maaßen 

Hocksteiner Weg 38 · 41189 M‘Gladbach

Telefon 0 21 66-5 44 64 

www.maassen-schreinerei.de

Rheindahlen braucht mehr Holz!
Rheindahlen kann noch so einiges mehr gebrauchen …

Aber wir als Rheindahlener Schreiner kümmern uns 
zuerst mal um Schönes aus Holz für Ihr Zuhause:

Möbel, Treppen, Küchen, Badausstattungen, Innenausbauten …
Individuell für Sie geplant, von Meisterhand gefertigt.

Wir brauchen Mitarbeiter!

Tischler-Geselle + Azubi m/w

Jetzt bei uns bewerben!
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Geschenkbox 
Ingrid Neumann
Deko und Geschenkideen

Plektrudisstr. 11
41179 MG

mobil: 0172/719 40 81
Email: geschenkbox@yahoo.de

Wir wünschen allen
Rheindahlenern ein
frohes Weihnachtsfest,

ein gutes neues Jahr
und vor allem Gesundheit.

Schönes Weihnachtsgeschenk:
„Rheindahlen in den 1960ern“

Das neu erschienene Buch von Ulrich Peinkofer 
„Rheindahlen in den 1960ern“ ist ein schönes 
Weihnachtsgeschenk für alle Rheindahlener. 
Noch gibt das Buch zum Preis von 10 Euro bei der 
Thalerschen Buchhandlung, Kleiner Driesch 10 
bei Geschenkbox Neumann, Plektrudisstraße 11 
und bei Manfred Drehsen, Telefon 02161/582792, 
mail: Manfred.Drehsen@t-online.de.   

Kinderbörse 2022 - Wer ist dabei? 
Wer im nächsten Jahr Sachen rund ums Kind zum Verkauf anbieten 
möchte, kann am Freitag, den 21.01.2022 um 18.30 Uhr Etiketten 
für die Frühjahrs- und Herbstbörse erwerben. Gut erhaltene Kinder-
kleidung, Bücher, Spiele und Spielwaren, Fahrzeuge, Babyzubehör 
und vieles weitere rund ums Kind kann verkauft werden. Zum Preis 
von 3 Euro können 60 Etiketten für das Frühjahr und 60 Etiketten 
für den Herbst erworben werden. Für je 0,50 Euro gibt es maximal 2 
Bögen mit 14 Zusatzetiketten, die an beiden Terminen genutzt werden 
können. Die Verkäufer bestimmen den Preis für die Ware, 15% werden 
einbehalten und an soziale Einrichtungen gespendet. Wer teilnehmen 
möchte, sollte frühzeitig vor Ort sein, da nur eine begrenzte Anzahl 
Etiketten ausgegeben werden kann.Die Etikettenausgabe findet 
erstmals im neuen Pfarrzentrum neben der Kirche (St.Helena-Platz 
9a) statt, das in Zukunft auch während der Börsenwochenenden 
genutzt werden kann: Im Jugendheim am Südwall wird wie bekannt 
die Kleidung angeboten werden, während der Verkauf von Spielzeug 
und Fahrzeugen im neuen Pfarrsaal stattfinden wird. Dadurch steht 
deutlich mehr Platz zu Verfügung und das Börsenteam hofft auf 
ein angenehmes Einkaufen auch unter Pandemiebedingungen. Die 
Frühjahrsbörse findet am 12. und 13. März statt, während die Herbst- 
und Wintersachen am 17. und 18. September verkauft werden – wie 
üblich samstags jeweils von 11-14 Uhr und sonntags von 11-13 Uhr. 

Weihnachten für Familien – ANDERS 
Weihnachten wird wohl wieder ANDERS werden, ANDERS als wir 
es uns wünschen und wie wir noch vor einigen Wochen gedacht 
und geplant haben. Aufgrund der aktuellen Coronalage haben 
wir uns entschieden, in St. Helena keine Familiengottesdienste 
im Kirchenraum zu feiern. Wissend, dass gerade in den Familien 
noch viele Kinder ungeimpft sind und sich die Coronaregeln auch 
noch sehr kurzfristig ändern könnten. Wir denken, draußen vor 
der Kirche eine gute Alternative anbieten zu können. Darum finden 
die Gottesdienste um 15.00 und 17.00 nicht statt, aber wir laden 
herzlich ein, ANDERS den Heiligen Abend miteinander rund um St. 
Helena zu feiern. So wird es um 15.00 / 15.30 / 16.00 Uhr am neuen 
Pfarrhaus (neben der Kirche) eine kurze Andacht mit Musik und der 
Weihnachtsgeschichte geben. Dazu wartet ein kleiner Krippenweg. 
Gerne kannst Du ihn mit (D)einem Krippenbild mitgestalten. Male 
es bis 22. Dezember, gib es im Pfarrhaus ab oder werfe es dort 
ein. Schreibe bitte Deinen Namen darauf. So hilfst du mit, dass um 
St. Helena Weihnachten wird. Für die Teilnahme gilt die 3G Regel 
(Kinder ausgenommen) und Maskenpflicht für alle. In dieser Zeit 
nicht auszuschließen: Sollten neue Regelungen diese Form nicht 
möglich machen, so werden wir trotzdem vor Ort sein und einladen, 
als Familie den Krippenweg zu gehen. Auf alle Kinder wartet dazu 
dann noch eine Überraschung. Egal wie und wo Ihr und Sie Weih-
nachten feiert. Wir wünschen allen gesegnete und gesunde Festtage.   
Weihnachten für Familien – ANDERS    Das Vorbereitungsteam
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Praxis für 
Ergotherapie 

�  Ergotherapie für Erwachsene   
  und Kinder nach modernsten 
  Therapieansätzen
�  Klientzentriert, Betätigungsori-  
  entiert: Im Alltag selbstständig! 
Mögliche Behandlungsgebiete:
�  Schlaganfall, Parkinson, MS,   
  Demenz, Alzheimer, Rheuma /  
  Arthrose 
�  AD(H)S, Entwicklungsverzöge-  
  rungen, Konzentration, Grob-/  
  Feinmotorik, Grafomotorik

Melanie Effertz
Ergotherapeutin B.Sc. (NL)
Am Wickrather Tor 29 · 41179 MG

Tel. 02161/567772 · info@ergo-mg.de

Neuer Vorschulkurs (iPunkt-Training) ab Januar
Ab November bieten wir die Hochtontherapie 
an! 
Homepage: www.ergo-mg.de 

Ich und mein Hund suchen ein neues Zuhause.
Eigentumswohnung im Erdgeschoss mit Terasse/Garten 

im Raum Rheindahlen/Wegberg ab 60-80 m2.
Angebote an den Verlag.

Spenden für Kinder in Zweifall

Frau Lehmann hatte wochenlang – u.a. durch Vermittlung der 
Geschenkbox Neumann auf der Plektrudisstraße – Spielzeug, Sü-
ßigkeiten und Geldspenden für die Kinder in Zweifall gesammelt, 
die  von der Flutkatastrophe betroffen waren. „Die Anteilnahme 
war sehr groß“, berichtete Frau Neumann, „zeitweise hatten wir 
den ganzen Flur voller Spielsachen und Kartons und auch das 
Sparschwein wurde gut gefüttert.“ Mit den gespendeten Dingen 
und mit von dem gespendeten Geld gekauften Süßigkeiten wurden 
Tüten gepackt. Am Samstag, 4.12.2021, war es dann endlich so 
weit. Mit einem gemieteten Ford Transit voller Tüten, Kartons und 
Spielsachen ging es nach Zweifall. In strömendem Regen wurde 
dort aufgebaut und im Laufe des Tages kamen ca. 50 Kinder, die 
eine der gepackten Tüten mitnehmen durften. Sie konnten sich auch 
im Wagen zusätzlich ein Geschenk aussuchen. Die restlichen Tüten 
wurden in der Kirche in Zweifall deponiert, wo sich am 18.12.2021 
die übrigen Kinder ihre Tüte abholen können. Einmütig erklärten 
die angereisten Helfer: „Bewundernswert fanden wir, wie das Dorf 
sich gegenseitig stützt und hilft. Wir überlegen, im Sommer für sie 
ein Fest zu veranstalten.“ 
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Claudia 
Randerath
Rochusstraße 297

41179 Mönchengladbach
Tel. 02161 / 660535

Mobil 0173 / 9138147

Büro- und
Treppenhaus-

reinigung
Bügelservice

Inhaber
Marc Stender
Am Baumlehrpfad

41179 MG-Rheindahlen
Tel. 0 21 61 / 30 80 066

Rolllade defekt????
SCHREINEREI

KARL PURRIO KG
 

Andreas-Bornes-Strasse 53
Telefon: 02161/907270

e-mail: purrio@gmx.de

Rolladenarbeiten auch elektrisch
Türen, Schränke

Wand- und Deckenverkleidungen
Einbruchschutz, Reparaturen

St.-Helena-
Apotheke
Plektrudisstraße 5
41179 Rheindahlen

Ein frohes Weihnachtsfest,
ein gutes neues Jahr 2022
und vor allem Gesundheit

wünscht das freundliche Team
der St. Helena-Apotheke
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aus einer Werbeschrift der 
Rheindahlener Geschäftsleute 1950
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Dankeschön!
Im Oktober 2015 haben wir mit drei Mitarbeitern begonnen und unsere Seniorenbetreuung Mönchengladbach 
Home Instead eröffnet. Bereits im September 2018 haben wir unsere Räume in der Beecker Straße erweitert. 
Wir waren sehr fleißig und so hat sich das Unternehmen  prima entwickelt und wuchs zwischenzeitlich auf fast 
100 Mitarbeiter. Darum haben wir schweren Herzens entschieden uns räumlich zu verändern und fanden mit 
Unterstützung von Frank Mund Immobilien rasch ein geeignetes Objekt im Nordpark, der Umzug ist bereits 
Anfang Dezember erfolgt. 
Ich möchte die Gelegenheit nutzen, den Rheindahlener Bürgerinnen und Bürger für die hohe Akzeptanz und 
auch Unterstützung gerade in den Anfängen unserer Selbstständigkeit herzlich danken. Wir sind wie gewohnt 
erreichbar und gerne weiterhin für Sie da, mittlerweile als BMG GmbH – Betreuungsdienste Mönchengladbach 
GmbH Home Instead. Nach wie vor Ihr Partner für die zeitintensive Betreuung, Demenzbetreuung und Unter-
stützung in der Grundpflege.
Mit Stephanie Hammeley und ihrem Unternehmen Herzkönigin konnte auch ein wunderbarer Nachmieter ge-
funden werden. Mit Herzkönigin werden die Einzelhandelsräume auch wieder ihrer eigentlichen Bestimmung 
zugeführt und und so hoffentlich die Fußgängerzone weiter belebt.

Für uns beide ist diese Veränderung ein großer Schritt und wir wünschen uns 
gegenseitig alles Gute und den erhofften Erfolg – gerade in diesen so stürmischen Zeiten.

Ihnen allen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest, und bleiben Sie gesund
Ihre Stephanie Hammeley und Peter Schramböck

Wir ziehen um und vergrößern uns!
Im  März 2017 hat Herzkönigin in Hehn/Heiligenpesch ihr Geschäft eröffnet. Die Räumlichkeiten wurden 
schnell zu klein und das Sortiment wurde verändert. Aus diesem Grunde hat Stephanie Hammeley ihr Geschäft 
Herzkönigin auf die Fußgängerzone in Rheindahlen, Beecker Straße 27 verlegt. Am 28. September 2019 war 
es soweit und es wurde Eröffnung gefeiert, zuerst noch mit den Sortimenten Second Hand und Kinderschuhe 
sowie Accessoires.
Schnell stellte sich heraus, dass es einen hohen Bedarf an einem Fachgeschäft für Kinderschuhe mit guter Bera-
tung gab. Das Sortiment wurde erweitert um die Marken Däumling, Richter, Superfit, Naturino, Palyshoes, Fillii, 
bundgaard, Lurchi, beck, nanga, Affenzahn, Primigi, Leguano, Lico, Ricosta und B-Lifestyle. Selbstverständlich 
hat Herzkönigin auch Barfußschuhe im Sortiment und das auch für Erwachsene.
Stephanie Hammeley und ihre Mitarbeiterinnen bilden sich stetig weiter, da es im Bereich Kinderschuhe laufend 
Veränderungen gibt und Kinderfüße ganz unterschiedlich sind. Nicht nur Rheindahlener und Mönchengladbacher 
Kunden besuchen unser Geschäft, der Einzugsbereich geht von Heinsberg bis Neuss, so Inhaberin Hammeley, 
deswegen haben wir uns entschlossen das Ladenlokal zu vergrößern.
Da Herzkönigin gerne in Rheindahlen bleiben wollte, haben wir einige Zeit suchen müssen, so Stephanie Ham-
meley, bis wir das passende Ladenlokal gefunden haben. Die jetzigen Räumlichkeiten von Herzkönigin werden 
einem neuen Zweck zugeführt, dazu mehr im Frühjahr 2022, lassen sie sich überraschen!

Ihre Herzkönigin
Stephanie Hammeley



8

SL als pdf-Datei
(auch alte Ausgaben) unter 

www.gewerbekreis-rheindahlen.de 
oder www.geschichtsfreunde-rhein-

dahlen.de

Nächster SL: 28.01.2022
Redaktions- und Anzeigen-

schluss: 15.01.2022

IMpressum:
 SL Rheindahlen Laniostraße 16, 41179 MG
Tel. 0 21 61 / 57 10 19 (Charly Jansen)
      0 21 61 / 58 27 92 (Manfred Drehsen)
E-mail: Manfred.Drehsen@t-online.de
           chaja@t-online.de  
Redakteure: M. Drehsen, C. Jansen 
Herausgeberin: M. Harzen

Erscheinungsweise: monatlich, 
jeweils letzter Freitag

Auflage: 10.000 

Redaktions- und Anzeigenschluss: 
15. jeden Monats 

Anzeigentarif Nr. 8 von 2016

Druck: Johann Lüttgen GmbH Co.KG
Nachdruck und Verwendung von Artikeln, Anzeigen 
oder Fotos nur mit ausdrücklicher Genehmigung der 
Redaktion. Vom Verlag gestaltete Anzeigen unterlie-
gen dem Urheberrecht. Einsender von Manuskripten, 
Briefen u.ä. erklären sich mit einer redaktionellen 
Bearbeitung einverstanden. Keine Haftung für un-
verlangte Einsendungen. Alle Angaben ohne Gewähr.

Bachstraße 218
41239 Mönchengladbach

Tel.0 21 66 / 22277

Umgestaltung des Zentrums verzögert sich
Wie wir schon berichtet haben, 
gibt es in diesem Jahr nichts mit 
der Umgestaltung des Rheindah-
lener Zentrums. Unseren Leser 
Günter Coslar hat das gestört und 
er hat bei der Stadt Mönchen-
gladbach nachgefragt, warum 
das so ist:
Sehr geehrte Damen und Herren,
nach einer telefonischen Nach-
frage beim Stadt und Landboten 
erfuhr ich, dass die Umgestaltung 
des Marktplatzes verschoben 
wird.
Jetzt taucht die Frage auf wie das 
möglich ist? Ich glaube das alle 
Bürger in Rheindahlen begeistert 
waren, dass zuerst die Meldung 
kam, dass die Gelder für den 
Umbau genehmigt waren. Dann 
kam ein Zeitungsartikel mit Fotos 
und einem Termin, wann mit den 
Arbeiten begonnen wird.
Wie kann ein Termin genannt 
werden, wenn noch keine Aus-
schreibung laut Frau Pia Dülpers 
von der Stadtentwicklung her-
ausgegeben wurde?
Da wir in Rheindahlen ein Alten-
heim und die Körperbehinder-
tenschule mit vielen Rollstuhl-
fahrern und Gehbehinderten 
haben, wäre es schön, dass der 
Umbau schnell umgesetzt wird. 
Alle freuen sich, dass der Platz 
dann Barrierefrei genutzt werden 
kann! Eine Bürgerfreundlichkeit 

wie sie der neue Oberbürger-
meister
versprochen hat,  kann ich zum 
jetzigen Zeitpunkt nicht fest-
stellen.
Die Stadt Mönchengladbach hat 
ihm Folgendes geantwortet: 
Sehr geehrter Herr Coslar,
vielen Dank, dass Sie sich mit 
Ihrem Anliegen an den Bürger-
dialog der Stadtverwaltung Mön-
chengladbach gewendet haben.
Die Umgestaltung des Marktplat-
zes in Rheindahlen verschiebt 
sich auf das kommende Jahr, da 
die Ausschreibung der Bauleis-
tung noch nicht gestartet ist.
Alle Planungen zur Umgestaltung 
sind soweit abgeschlossen.
Bevor eine Ausschreibung starten 
kann, müssen allerdings noch 

juristische Fragen geklärt werden.
Auch wenn in anderen Projekten 
schon Platzgestaltungen ober-
halb einer Tiefgarage stattge-
funden haben, ist die Planung 
dabei immer schwierig und es 
besteht derzeit leider immer 
noch Abstimmungsbedarf.
Dieser Abstimmungsbedar f 
nimmt mehr Zeit und Aufwand 
in Anspruch als angenommen.
Daher kann der angesprochene 
Zeitplan nicht wie vorgesehen 
eingehalten werden.
Ich hoffe, dass ich Ihnen mit mei-
nen Ausführungen weiterhelfen 
konnte und verbleibe,
Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag Marcel Bock, Stabs-
stelle Presse & Kommunikation 
I/3, Bürgerdialog

Veranstaltungen Januar 2022
08.01.2022 Tanzparty 20.00 Uhr Broicher Straße 13 TSC Mönchengladbach
26.01.2022 Mobile Erziehungsberatung 14.30 Uhr Südwall 32 Städt. Familienzentrum + FBS Mönchengl.
Im vergangenen Jahr haben wir die Rubrik „Veranstaltungen“ nicht veröffentlicht, weil wegen der Corona-Pandemie fast alles ausgefallen 
ist. Nun haben wir einige Meldungen für das Jahr 2022 erhalten und veröffentlichen diese mit dem Vorbehalt, dass sie vielleicht je 
nach Corona-Lage auch ausfallen.
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Initiative „Repaircafé Rheindahlen“ plant probeweisen Start
Der so nicht erwartete starke Anstieg der Infektionszahlen in der 
Corona-Pandamie macht wohl allen Menschen zurzeit das Leben 
schwer. So war der schon zu einem früheren Zeitpunkt geplante 
Start eines „Repaircafés“ in Rheindahlen generell schon auf einen 
späteren Termin verschoben worden, da eine Eröffnung auf dem 
scheinbaren Höhepunkt der Pandemie nicht sinnvoll erschien. 
Der „SL“ berichtete über diese Initiative in seiner Ausgabe vom 
September 2020. 
Nach dem Sommer hat das Vorbereitungsteam die Arbeit dann frohen 
Mutes wieder aufgenommen, in der Hoffnung, dass wir nun das 
Schlimmste hinter uns hätten. Aber, wie jeder weiß, es kam anders…
Jedoch will sich das Team um Andreas Neugebauer davon nicht 
entmutigen lassen und hat nun einen abgespeckten Start eines 
„Repaircafés“ in Rheindahlen ins Auge gefasst. Aktuell besteht das 
Team aus vier Männern mit unterschiedlichen handwerklichen Fähig-
keiten, sowie einer Dame, die in der Hauptsache das Nähhandwerk 
beherrscht. Unterstützt werden soll die Arbeit von Klienten des 
„Vereins für die Rehabilitation psychisch Kranker e.V.“ (kurz „Reha-
Verein“), die auch in der Elektro- oder Fahrradwerkstatt des Vereins 
eine entsprechende Tätigkeit ausüben. 
Das Angebot des „Repaircafés“ soll 
zukünftig in deren Räumlichkeiten 
auf der Beecker Straße 51 stattf in-
den. In einem ersten Schritt soll nun 
einmal die Resonanz auf ein solches 
Reparaturangebot in Rheindahlen er-
kundet werden. Vorweg noch einmal 
die Klärung, was man unter einem 
„Repaircafé“ versteht: 
Ein „Repaircafé“ oder auch „Repa-
ratur-Café“ ist eine Einrichtung der 
Nachbarschaftshilfe, in der defekte 
Alltagsgegenstände gemeinschaf t-
lich repariert werden. Es bietet an 
einem bestimmten Termin dort „Hilfe 
zur Selbsthilfe“ an. Geräte wie z.B. 
Staubsauger, Toaster, Kaffee- oder 
Nähmaschine werden wieder in Gang 
gebracht, aufgegangene Nähte genäht, 
Fahrradreifen geflickt usw. Umfangrei-
ches, jedoch nicht fachspezifisches 
Werkzeug ist in der Regel vorhanden, 
wobei auch fachspezifische Ersatzteile 
auf Kosten des Gastes angeschafft 
werden können, wenn die Repara-
teure eine erfolgreiche Reparatur in 
Aussicht stellen. 
Als Gegenleistung wird um eine freie 
Spende gebeten, die für die Unkos-
ten des Cafés verwandt wird. Es wer-
den jedoch nur Geräte repariert, die 
die Gäste zum Café bringen können! 
Wichtig ist der Hinweis, dass ein sol-
ches „Repaircafé“ keine Konkurrenz 
zu gewerblichen Dienstleistern sein 
soll! Und zur Frage der Haftung muss 
erwähnt werden, dass lediglich bei 
grober Fahrlässigkeit oder Vorsatz 
Haftung übernommen werden kann. 
Diesem muss der Gast vor einer Re-
paratur per Unterschrift zustimmen.
Nun zum Konkreten: Die Organisatoren 
des „Repaircafé Rheindahlen“ würden 
gerne von den Rheindahlener Bürgern 
wissen, welche Reparatur von Ihnen 
aktuell gewünscht wird. Bitte schrei-
ben Sie dazu eine E-Mail an die Ad-
resse repair-rheindahlen@gmx.de oder 
schicken eine Postkarte bzw. einen 

Brief bis spätestens 11.1.22 an Andreas Neugebauer, Broicher Straße 
334, mit einer möglichst genauen Beschreibung des fehlerhaften 
Gerätes. Vergessen Sie bitte nicht Ihre Kontaktdaten.
Das „Repaircafé“-Team plant im Februar 2022 nach Sichtung der 
Reparaturwünsche und nach Überblicken der Pandemielage das 
erste „Repaircafé“ in Rheindahlen durchzuführen. Das Datum steht 
noch nicht fest, es soll aber an einem Sonntag in der Zeit von 12 – 
16 Uhr stattfinden. Sie bekommen zeitnah eine Rückmeldung, ob 
das Team sich Ihre gewünschte Reparatur zutraut und zu welcher 
Zeit Sie mit dem Gerät vorbeikommen können. Das Repair-Team 
bittet um Verständnis für diese Vorgehensweise, da letztendlich die 
weitere Entwicklung der Pandemie der entscheidende Faktor sein 
wird. Auch ist die Frage noch offen, ob man direkt dem Namen ent-
sprechend als „Café“ starten und Kaffee und Kuchen anbieten kann.
Aber zumindest muss der Start nicht noch weiter ins nächste Jahr 
verschoben werden. Ein letzter Hinweis: Das Repaircafé sucht noch 
Mitstreiterinnen und Mitstreiter, insbesondere für den elektronischen 
Bereich. Interessenten können sich über die o.a. Mailadresse an 
Herrn Neugebauer wenden.
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Urige Laubwälder, sumpfige Feuchtgebiete und klare Bachläufe
Der Rheindahlener Wanderscout Wilfried Schröder hat mit der 

Wegberger Naturwald-Schleife einen neuen Wanderweg konzipiert
Durch die Corona-Pandemie und 
die damit verbundenen Kontakt-
beschränkungen haben viele das 
Wandern für sich neu entdeckt 
und dabei festgestellt, dass es 
bei uns in der Nähe unzählige 
schöne Wanderwege gibt.

Der 73-jährige Wilfried Schröder 
aus Merreter kennt sie alle bes-
tens. 2009 hat er zusammen mit 
seiner Frau das Wandern begon-
nen. „Mittlerweile kenne ich den 
Naturpark Schwalm-Nette und 
den Meinweg wie meine Wes-
tentasche“, meinte er. Wilfried 
Schröder ist als ehrenamtli-
cher, erfahrener Wege-Scout 
des Zweckverbandes Naturpark 
Schwalm-Nette, als Wegeaus-
zeichner des Vereins Niederrhein-
Wandern und als Auszeichner 
der städtischen Wanderwege 
jeden Morgen in den Wäldern 
im weiten Umkreis unterwegs. 
„Wandersaison ist immer“, er-
zählte Wilfried Schröder, „bei 
entsprechener Witterung sind 
die Wanderwege das ganze Jahr 
hindurch begehbar.“ Er muss es 

wissen, denn er ist u.a. für die 
Kontrolle sämtlicher Wege im Na-
turpark Schwalm-Nette zuständig. 
Dort hat er bereits zwei Wander-
wege konzipiert: den Traumweg 
„Wildes Schaagbachtal“ und die 
Route „Forst Meinweg“. 

Vor einiger Zeit hat er sich ei-
nen dritten neuen Wanderweg 
ausgedacht: die Wegberger Na-
turwald-Schleife. Ein möglicher 
Startpunkt ist in Rickelrath und 

von dort aus geht es durch urige 
Laubwälder, sumpfige Feucht-
gebiete und klare Bachläufe 
durch die Naturschutzgebiete 

Die Molzmühle bietet sich für eine Rast an

Schwalmbruch, Mühlenbach und 
Knippertsbach. Eine der schöns-
ten Stellen ist der Pfad durch das 
wildromantische Schwalmbruch 
und über den Mühlenbach bis hin 
zum historischen Feltenberg. Für 
den ca. 8 km langen Rundkurs 
mit mittlerem Schwierigkeits-
grad – nicht barrierefrei, nicht 
kinderwagengeeignet – sollte 
man ungefähr zweieinhalb Stun-
den veranschlagen. Gut sichtbare 
Hinweisschilder sorgen entlang 
der Strecke dafür, dass man 
sich nicht verläuft. Man kann 
im Internet aber auch eine Karte 
ausdrucken bzw. die GPS-Daten 
runterladen. Wer zwischendurch 
rasten möchte, hat an mehreren 
Stellen dazu Gelegenheit: bei 
Oma Timmermanns in Schwaam, 
an der Molzmühle und im alten 
Angerdorf Rickelrath.

Der Weg bietet Natur pur, wie 
sich unser Redakteur bei einer 
Wanderung überzeugen konnte. 
Auch Wanderblogger und ein-
schlägige Internetseiten haben 
den Weg schon sehr positiv be-
wertet.

Wilfried Schröder freut sich, dass 
sein neuer Weg so gut angenom-
men wird. Er bittet alle Wanderer 
darum, auf den markierten We-
gen zu bleiben und das heimi-
sche Wild zu schützen, indem 
man die Hunde immer anleint. Er 
bittet darum, ihm Beschädigun-
gen oder fehlende Schilder unter 
der Telefonnummer 02161/582647 
oder unter der mail-Adresse 
rw.schroeder@freenet.de zu 
melden und beantwortet auch 
gerne alle Fragen zum Wandern: 
„Viele wissen gar nicht, was un-
sere Umgebung diesbezüglich 
zu bieten hat und da würde ich 
gerne einiges weitergeben!“
Wilfried Schröder veranstaltet 
auch öffentliche Wanderungen 
für den Naturpark Schwalm-Net-
te und für die Stadt Wegberg. 
Seit 2012 ist er Wanderführer 
und Vorstandsvorsitzender der 
Rad&Wanderfreunde Mönchen-
gladbach-Rheydt.
Im Frühjahr will Wilfried Schröder 
zusammen mit dem SL Rheindah-
len eine Wanderung für unsere 
Leser anbieten. Wir werden recht-
zeitig berichten. 

Auch Oma Timmermanns bietet 
sich für eine Rast an
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„Warten …24 (un-)geduldige Geschichten“ – nicht 
nur für die Weihnachtszeit – von Sabine Schwiers 
Sabine Schwiers hat ein neues Buch geschrieben, das vom re-
nommierten Kühlen Verlag veröffentlicht wurde. Darin erzählen 24 
Menschen, worauf sie gewartet, was sie dabei empfunden haben und 

was Warten für sie bedeutet. Es 
sind so viele unterschiedliche 
Geschichten, tragische, traurige, 
spannende, nachdenklich stim-
mende, erkenntnisreiche, philo-
sophische, heitere und witzige, 
in denen die ganze Bandbreite 
an Emotionen sichtbar wird, die 
Warten in uns auslösen können.
Das Cover-Konzept basiert auf 
dem Werk des Gerkerather Mu-
sikers und Künstlers Gerd Klö-
cker mit dem Titel „Warten auf 
Rot“. Erhältlich ist das Buch in 
jeder gut sortierten Buchhand-
lung und im Internet (ISBN-Nr. 
978-3-87448-550-0) zum Preis 
von 17,90 Euro.

Der Nikolaus vom 
Grotherather Berg

Eigentlich sollte am Grotherather 
Berg am 27. November der Weih-
nachtsbaum geschmückt wer-
den, danach gemütliches Bei-
sammensein, bei Glühwein und 
Bratwurst wollte man auf den 
Nikolaus warten. Coronabedingt 
ist diese Veranstaltung abgesagt 
worden. Damit die zahlreichen 
Kinder aber nicht leer ausgingen, 
klingelte am 5. Dezember, am 
Nikolausvorabend, der Nikolaus 
an allen Haustüren, hinter denen 
Kinder wohnten und brachte ein 
kleines Geschenk.

Wenn bei uns am linken Nieder-
rhein etwas das zweite Jahr in 
Folge stattfindet, dann darf man 
es mit Fug und Recht als „tra-
ditionell“ bezeichnen. Und so 
fand auch in diesem Jahr wieder 
das traditionelle Beschenken der 
LKW-Fahrer rund um das Amazon-
Logistikcenter statt. 
Die private Initiative hatte 75 Tü-
ten mit Obst, Selbstgebackenem, 
sowie einer Thermotasse gepackt 
und auch ein Weggemann durfte 
nicht fehlen. Die Fahrer staunten 
nicht schlecht, als der Nikolaus, 
in der Variante buntes Jacket 
und blinkende Mütze, an ihre 
Führerhäuser klopfte. Manche 
öffneten leicht bekleidet und 
wirkten etwas verschlafen. Den 
Nikolaus hat ś nicht gestört. An-
dere erwischte er auf oder neben 
einem leeren LKW-Anhänger, wo 
sie mit Hilfe eines Propankochers, 
ein offensichtlich schmackhaftes 
Essen zubereiteten. Die Freude 
über die kleine Aufmerksamkeit 
war jedenfalls bei allen gleich. 
Herzlicher Dank an dieser Stelle 
an alle Spender von Geld, Plätz-
chen und Sachspenden, beson-
ders an Helmut Porta und die 
Windmühlen Apotheke in Dülken, 
sowie Manfred Nayda für das  
kurzfristige Fahren des „Baga-
gewagens“.

LKW-Fahrer 
beschenkt
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Der Rheindahlener Bernd Schüren in „Einstein & Einstein“

Schwere Kost, gut verpackt, stark gespielt

Traumhaft

Verschmitzt

Gewissenhaft

Standhaft

Wiederum hatte sich Bernd Schü-
ren (68) die Martin Luther Kirche 
in Rheindahlen ausgesucht, um 
hier das Einpersonen-Schauspiel 
„Einstein & Einstein“ von Stefan 
Filipiak (Buch und Regie) zur 
Aufführung zu bringen: gewagt, 
(wegen der Schwierigkeit des 
Stoffs), mutig (wegen des sehr 
hohen schauspielerischen An-
spruchs). Schüren hat beides mit 
Bravour gemeistert.

Schon die vergangenen Einperso-
nenstücke (Kein bisschen weise, 
Noah und Judas) hatten deutlich 
gemacht, was den Schauspie-
ler Bernd Schüren auszeich-
net: überzeugende Darstellung 
menschlicher Charaktere, tiefe 
Auseinandersetzung mit dem vor-
gegebenen Stoff, solide schau-
spielerische Leistung. So werden 
die Figuren glaubwürdig. Nichts 
Aufgesetztes.
Das Stück beginnt mit einem Pau-
kenschlag. Beginn um 20 Uhr, 
aber das Publikum muss warten.
Das interessante Bühnenbild, ti-
ckende Uhren in verschiedenen 
Ausführungen, ein Handwerkuh-
rentisch, ein langatmig lautes 
Telefon, kein Schauspieler ist zu 
sehen. Geschlagene acht Minu-
ten. Dann betritt Bert Einstein, 
Uhrmacher und gleichzeitig aber 
auch das alter ego des berühm-
ten Nobelpreisträgers Albert Ein-
stein die Bühne. Sogleich mit 
den ersten Sätzen führt er in das 
Thema des Abends ein: die Zeit. 
Dann derer Hinweis auf seinen 
Bruder Hendrik, den er in des-
sen  handwerklichen Fähigkeiten 
schätzt, der aber das Wesen der 
Zeit anders sieht: Für diesen liegt 
es im Ticken der Uhr. Das besor-
ge Bruder Hendrik vorbildlich.
Wenn Hendrik die Bühne betritt, 
erscheint der in seinem Beruf 
ganz aufgehende Uhrmacher-
meister, der seinem Publikum, 
einem von seinem Bruder ein-
geladenen Volkshochschulkurs 
bis in alle Einzelheiten erklärt, 
wie eine Uhr aufgebaut und was 
beim Bau zu beachten ist und wie 
sich die Uhr in der Zeit entwickelt 
hat. In seiner Erscheinung ist 

Hendrik genau das Gegenteil sei-
nes Bruders Bert. Während die-
ser mit seiner struppigen Mähne, 
seiner Sturmfrisur, seiner Pfeife 
und dem offenem Arbeitskittel 
unbekümmert seinem Publikum 
begegnet, ist Hendrik die Kor-
rektheit in Person mit seinem 
sorgsam frisierten Haar, dem 
sauberweißen Kittel und seiner 
Brille, die ihm bestes Fachwissen 
verleiht.
Bernd Schüren versteht es vor-
züglich, in seinem Spiel das an-
scheinend gegensätzliche Brü-
derpaar darzustellen. Sie beide 
sind in ihren Ausführungen für 
die Zuschauer (dem Volkshoch-
schulkurs) gleich wichtig. Wenn 
Bert Einstein z.B. sagt: „Gott 
gab den Afrikanern die Zeit, 
den Europäern die Uhr,“ wird 
das im  Kontext seiner Erläute-
rungen ebenso einsichtig wie 
Hendriks Satz: „Ich mache die 
Zeit sichtbar.“
Es bereitete Vergnügen den „bei-
den“ zuzuhören. Bert konnte mit 

manchmal verschmitzten Worten 
Albert  Einsteins Aussagen über 
das Wesen der Zeit verständlich 
machen. Es war zu keinem Au-
genblick langweilig oder unver-
ständlich akademisch.
Hendrik war der von seinem 
Handwerk und seiner handwerk-
lichen Kunst begeisterte Experte.
In dieser Aufführung passte al-
les: ein tolles Bühnenbild, ein 
excellenter Schauspieler, der mit 
der Modulation seiner Stimme 
den Charakteren Halt gab und 
eine akribische Regie, die dem 
Schauspieler alle Möglichkeiten 
gab, so zwei unterschiedliche 
Rollen auf der Bühne Leben und 
Charakter einzuhauchen.
Es ist nicht verwunderlich, dass 
Bernd Schüren mit „Kein biss-
chen weise“ für den deutschen 
Amateurtheaterpreis 2020 nomi-
niert wurde.
Das Publikum im Gemeindezen-
trum der evangelischen Martin.
Luther-Kirche dankte mit einem 
herzlichen, lang anhaltenden 
Applaus.

Offener Jugendtreff von Dienstag bis Freitag 
mit einer bunten Angebotspalette 
von kochen, malen und gestalten, 

Sport & Spiel usw. 
und intensiver 

schulbezogener Jugendarbeit
Weitere Infos unter: Jugendtreff Juneco St. Helena
Facebook: Juneco Helena / Instagram: junecohelena
Tel.: 02161 580098
Facebook: Juneco Michael / Instagram: junecomichael
Tel.: 02161 540758

Gib Gummi!
...Ist ein partizipativ-kreatives Projekt unter Einbezug digitaler und analoger 
Elemente und verfolgt den Upcycling-Ansatz, d.h. aus Wegwerfmaterialien 
werden ideenreich neue Nutzungsmöglichkeiten geschaffen. 

Unter professioneller Anleitung können 
bei diesem Workshop im Zeitraum vom 

1. bis 18. Dezember
Kinder und Jugendliche ab zehn Jahren ihre eigene Mario Kart-Bahn bau-
en! Über die Switch-Konsole können die Fahrzeuge mithilfe eingebauter 
Kameras ferngesteuerte werden. Auch Elemente, die auf AR (Augmented 

Reality) basieren, kommen zum Einsatz. 

Das Finale bildet ein Renn-Tag mit den selbstgebauten Parcours im Juneco-
Jugendtreff St. Helena. Teilnahme kostenfrei!
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1921: Zusammenlegung Rheindahlen und M.-Gladbach
1921 – 2021: 100. Geburtstag von Änne Neusen

Von links: Änne Neusen mit ihrer Schwester Gertrud und Freundin 
Inge: Macht zusammen 283 Jahre.

Heinz Spinnen übergibt im Namen 
des OB ein Blumengeschenk

Der Kirchenchor St. Cäcilia Rheindahlen mit seinem Dirigenten 
Reinhold Richter ist mit einem Ständchen dabei

Einer von vielen Gratulanten: Rein-
hold Söhngen vom Kirchenchor

Die 100jährige auf einem Königs-
thron

Ihre Eltern gaben ihr den alten 
christlichen Namen Anna. Ihre 
Familie und all ihre Bekannten 
und Freunden nennen sie Änne, 
Fest in Rheindahlen verwurzelt, 
bestens bekannt, ihre innere 
Bindung zur Kirche für sie Le-
benseinstellung, kompromisslos 
in guten und in schweren Zeiten. 
Und davon hat sie viel in ihrem 
Leben mitbekommen.
Geboren in Rheindahlen im No-
vember des Jahres 2021, sieben 

Monate nach der Eingemeindung 
Rheindahlens in die damalige 
Stadt M.-Gladbach. Aufgewach-
sen in schwerer Zeit, Weltkrieg, 
Inflation. Ihr Leben, behütet in 
einem Elternhaus, wurde geprägt 
von einer großen Liebe ihrer 
Eltern, die den Kindern christ-
liche Werte vermittelte. Nicht 
pietistisch, sondern mit beiden 
Füßen im Leben stehend, harte 
und schwere Zeiten genau so 
hinnehmend wie das alltägliche 
Leben in der Pfarrei, Festtage 
genießend. Feiern wie Karneval 
und Schützenfeste wurden nicht 
ausgelassen sondern kräftig mit-
gefeiert. „Wie es immer ist, in 
der Not halten die Menschen 
zusammen, teilen und geben. 
Man rückt näher. Damals konnte 
man aber auch noch in vielen 
Gaststätten feiern, hier trafen 
sich die Menschen, hier wurde 
getanzt, zu Karneval verkleidet, 
zum Schützenfest gekränzt und 
getrunken. Und heute? Leider ist 
alles vorbei.“ Änne lebt heute 
noch in ihrem Elternhaus. Der 
Vater, Viehhändler, hatte es er-

worben. Im Krieg wurde es durch 
eine Brandbombe  getroffen, bot 
aber durch sein schweres Keller-
gewölbe in den Kriegsnächten 
vielen Rheindahlenern sichere 
Unterkunft. Änne selbst wurde 
eingezogen und arbeitete zwei 
Jahre als Funkerin in Frankreich.
Nach dem Krieg engagierte sie 
sich sehr für die Priesterschaft 
in Rheindahlen und führte dann 
bis zu ihrer Zurruhesetzung ei-
nem Priester den Haushalt. „Ich 
hatte ein erfülltes und glückli-
ches  Leben,“ sagt die 100jährige. 

100 Jahre - ein 100 Jahre - ein 
reiches Leben  reiches Leben  
in Rheindahlenin Rheindahlen

„Ich bin dem lieben Gott dank-
bar, dass wir schon so lange im 
Frieden leben dürfen.“ Und so 
kamen viele zu ihrem Geburtstag. 
Am wohlsten fühlt sie sich aber, 
wenn sie mit ihren Freundinnen 
und Freunden vom Kirchenchor 
zusammen ist. Ihre Freude an 
der Musik, das Singen im Chor 
hat sie ein Leben lang begleitet.
Auch wenn die Augen nicht mehr 
so recht wollen, sie steht noch 
mitten im Leben. Das bedeutet: 
jeden Mittwoch triff t sie sich 
zum Kaffeekränzchen.
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Caritasverband Region 
Mönchengladbach e. V.
Telefon: 02161 81020
www.caritas-mg.de 

Lassen Sie sich verwöhnen:
vom Mobilen Mahlzeitendienst der Caritas
 � mit leckeren, gesunden Mittagsmenüs 
 � täglich frisch gekocht, in den Caritaszentren in Ihrer Nähe
 � von den freundlichen Fahrerinnen und Fahrern unseres 

 Mobilen Mahlzeitendienstes heiß geliefert
 � Informationen und Bestellungen unter der Telefonnummer  

 02161 464674 

Hehn 364 (Nähe Hardterwald Klinik)
41069 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 - 13 445  

Trierwallfahrt 2021

Tanja Arndt, 2. Brudermeisterin (li) und Nicole Kohlen, 1. Bruder-
meisterin, vor der Marienkapelle am Rittergut Wildenrath in Wanlo, 
letzte Rast auf dem Rückweg.

Pandemiebedingt konnte die Trier-
wallfahrt der St. Matthias
Bruderschaft Rheindahlen 2020 
nur virtuell gemäß dem Leitwort
„Pilgerwege im Herzen“ stattfin-
den. Da uns jedoch auch im Früh-
jahr 2021 die Durchführung einer 

4- bzw. 10-tägigen Fußwallfahrt 
mit vielen Pilgern unrealistisch 
erschien, haben wir uns frühzeitig 
für eine Verlegung in den Oktober 
entschieden. Als ob Corona nicht 
schon gereicht hätte, erschwerte 
das schreckliche Hochwasser in 
der Eifel unsere Planung zusätz-
lich: neue Verpflegungsstellen, 
Übernachtungsquartiere und 
Wege mussten kurzfristig gefun-
den werden. Am 6. Oktober 2021 
ging es aber endlich los: Unser 
treuer Busfahrer parkte die „Li-
nie 18“ vor der Kirche und der 
Bus sowie ein zusätzlich von der 
Firma Präzisa bereitgestellter und 
bestens ausgestatteter Transporter 
wurden sorgfältig von unserem 
tollen Logistikteam bepackt. Pe-
trus leerte an diesem Mittwoch 
all seine Wasservorräte, um uns 
dann während der Wallfahrtstage 
bestes Herbstwetter zu schenken.
Viele Rheindahlener verabschiede-
ten in der Nacht zum Donnerstag 
rund 100 erwartungsvolle Pilger. 
Die Eifler waren froh über unser 
Kommen und begegneten uns mit 
großer Freude und Respekt! So 
blicken wir heute sehr dankbar 
und demütig auf wundervolle 
Wallfahrtstage zurück und dan-
ken allen, die uns ihr Vertrauen 
schenkten und den Mut hatten, 
mit uns aufzubrechen, die bei der 
Organisation und Durchführung 
tatkräftig mitgeholfen haben, die 
uns in Gedanken begleiteten, die 

Meditationen und Messen vorbe-
reiteten, die ihre Herzen in der 
Marienpilgerkapelle oder auf 
irgendeinem Wegstück geöffnet 
und verschenkt haben, die kalte 
und warme Getränke ausschenk-
ten, die uns mit Trompetenspiel 

im Wald und Musik in Kirchen 
berührten, die mit offenen Augen 
und Ohren dabei waren, die Weh-
wehchen versorgten und Essen 
reichten, die uns mit ihrer Musik 
zum Tanz und Mitsingen einlu-
den, die sich an wundervollen 
Sternenhimmeln erfreuen konnten 
und uns musikalisch abends mit 
eben diesen Sternen in der Kirche 
segneten, die gebetet haben und 
Lieder und Vorträge dichteten, die 
uns bestens vorbereitet und in 
gleich bleibendem Tempo zum 
Ziel führten, die die Verkehrssi-
cherheit aufopferungsvoll über-
nommen haben und eine Ehrung 
kreativ gestalteten, die Hände zur 
Hilfe ergriffen und anboten, die 
Tränen weinten und trockneten, 
die großzügig Geld spendeten, 
um vom Hochwasser Betroffene 
zu unterstützen. 30 Pilger traten 
am Dienstag, den 12.10.2021, 
den 200 km langen Rückweg an 
und kehrten am Samstag, dem 
16.10.2021, müde aber sehr glück-
lich und unter großer Anteilnahme 
von Mitpilgern, Angehörigen und 
Freunden nach Rheindahlen zu-
rück. Im Bewusstsein, dass unsere 
Gemeinschaft die Corona- und 
Hochwasserkrise überstanden hat, 
weil Zusammenhalt und Fürsorge 
stärker waren als Furcht und Zwei-
fel, werden wir noch oft an diese 
Wallfahrt zurückdenken, denn sie 
war besonders….
Nicole Kohlen, 1. Brudermeisterin

Nächster SL 28.1.2022
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Gezielte Bewegungs- und Entspannungsübungen, 
Atemübungen, Slalom-, Brems- und Kreiselübungen
bringen Sie wieder ins Gleichgewicht und helfen Ihnen, 
den Schwindel zu vertreiben!

Moliri
Ergotherapie
Marion van Treek
Südwall 47
Mönchengladbach
Tel. 02161 4000660

Das Übungsprogramm für Schwindelpatienten:

Termine 
nach Vereinbarung
mit  kassenärzlicher 
Verordnung oder für 
Privatzahler

2729a

BESTATTUNGEN

KARL PURRIO KG
seit mehr als 75 Jahren    

 

Telefon: 02161/907270
Andreas-Bornes-Strasse 53

Rheindahlen (neben der Feuerwehr)
 

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland
Bestattungsvorsorge, Beratung

Bürgerverein wählt Vorstand

Der neu gewählte Vorstand des BVR, von links: Schriftführer Wolf-
gang Werkes, Schatzmeisterin Gisela Günther, Baas Charly Jansen, 
2. Vorsitzender Rolf Beyers. Es fehlt Brigitte Krumbein, Beisitzerin
Mit einem Jahr Verspätung wegen der Corona Pandemie trafen sich 
die Mitglieder des Bürgervereins Rheindahlen (BVR) zu ihrer Mit-
gliederversammlung mit Neuwahlen. Der Vorstand wurde von der 
Versammlung einstimmig bestätigt. Die Kassenprüfer bestätigten 
dem Vorstand, alles ordnungsgemäß durchgeführt zu haben. In der 
Diskussion wurde deutlich: die Vorbereitungen der Jahrhundertfei-
er Rheindahlen-Mönchengladbach stehen noch immer unter dem 
Vorzeichen, ob die Pandemie überhaupt eine Feier zulässt. Die 
Mitgliederversammlung gab dem Vorstand des BVR grünes Licht für 
Verhandlungen mit dem Verein „Zukunft Rheindahlen“ mit dem Ziel, 

A
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h 
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einen Zusammenschluss der bei-
den Vereine vorzubereiten. Charly 
Jansen, der alte und auch neue 
Baas erklärte zum Abschluss der 
Versammlung: „Wir hoffen, dass 
auch die Stadt Mönchengladbach 
mit der Planung bald zu Potte 
kommt. Wir sind weiterhin bereit, 
die Jahrhundertfeier zu einem 
großen Fest für Rheindahlen zu 
machen.““
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Am 26. November habe ich mein 

100. Lebensjahr vollendet.

Es hat mich sehr überrascht und 

berührt, dass so viele liebe Menschen 

an mich gedacht haben.

Ich möchte mich bei allen 

ganz herzlich bedanken,

 die zu diesem unvergesslichen Tag 

beigetragen haben.

Vielen lieben Dank an alle!

Mit herzlichen Grüßen

Eure  Änne Neusen

KIRCHENMUSIK
Pfarrkirche St. Helena, Mönchengladbach-Rheindahlen
Freitag, 17. Dezember 2021, 15.30 Uhr – ZWISCHENZEIT
Innehalten, Atemholen – 30 Minuten Musik und Wort in St. Helena, 
Musik und Texte zum Thema „Fürchtet euch nicht“, Andrea Richter, 
Sprecherin und Reinhold Richter, Orgel
Aufgrund der aktuellen Corona-Entwicklung musste die Kirchenmusik 
in der Christmette von St. Helena neu geplant werden:
Freitag, 24. Dezember 2021 – Heiliger Abend/Musik zur Weihnacht
21.40 Uhr: Musikalische Einstimmung zur Christmette mit Musik 
für Orgel
22.00 Uhr: Christmette in St. Helena mit Musik für Gesang und Orgel 
von G. F. Händel, J. S. Bach u. a., Ausführende: Stefanie Kunschke, 
Sopran und Reinhold Richter, Orgel
Sonntag, 9. Januar 2022, 17.00 Uhr
NEUJAHRSKONZERT - „Mit Musik ins neue Jahr“ mit dem Ensemble 
NIEDERRHEIN BRASS
Und es weihnachtet doch!
Die Coronazeit hat auch die Bläser von Niederrhein Brass terminlich 
erwischt. Doch wie alle, lassen es sich auch die 10 Bläser nicht 
nehmen, gute Laune zu verbreiten. Und was eignet sich in dieser 
Jahreszeit dazu besser als weihnachtliche Musik?

Mit Werken von Bach bis Rutter, von Deutschland bis zur USA, von 
der Klassik bis zur Moderne bringen sie unter der Leitung von Jan-
Philipp Arendt Bekanntes zu Gehör.
Der Eintritt ist frei – Kollekte am Ausgang zur Deckung der Kosten.
Freitag, 21. Januar 2022, 15.30 Uhr – ZWISCHENZEIT
Innehalten, Atemholen - 30 Minuten Musik und Wort in St. Helena
Musik und Texte zum Thema „Nahe ist dir das Wort …“ (Dtn 30,14)
Heinz-Josef van Ool, Sprecher und Reinhold Richter, Orgel
Pfarrkirche St. Rochus, Broich-Peel
Sonntag, 26. Dezember 2021, 11.15 Uhr – Zweiter Weihnachtstag
Hl. Messe zum Zweiten Weihnachtstag mit Musik für Gesang und Orgel
Maria Czimek, Elisabeth Czimek und Andrea Richter (Gesang) sowie 
Reinhold Richter an der Orgel musizieren in dieser Festmesse die 
„Messe in F-Dur“ für Gesang und Orgel von Nicolas J. Lemmens 
(1823 – 1881).
Wichtig: Durch die Corona-Pandemie kann es immer wieder zu 
Änderungen kommen. Aktuelle Informationen finden Sie auf der 
Website: www.helenamusik-rheindahlen.de
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Endlich findet der Platz am Wickrather Tor seine Vollendung

SUITBERTGASSE 17

Ursprünglich von Langen geplant, bekam 
aber keine Genehmigung, zu hoch und zu 
nah an der Bebauung

Tiefgarageneinfahrt

S C H
Ö N E

W E I H N A C H T E N

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
von 7:30 – 17:15 Uhr
Samstag
von 10:00 – 14:00 Uhr

Fliesen Willems GmbH
Stadtwaldstraße 38
41179 Mönchengladbach
Telefon: 0 21 61 - 57 02 91
www.fliesen-willems.de

Willems Meisterbetrieb seit 1965
Beratung, Planung
Fliesen-Fachhandel
Gesundes Wohnen

… und alles Gute für 2022 – wünscht Willems

Willems - Anzeige 12/21.indd   1Willems - Anzeige 12/21.indd   1 08.12.21   10:4208.12.21   10:42

Die AWO RheindahlenDie AWO Rheindahlen

wünschtwünscht
ein friedvolles ein friedvolles 
WeihnachtsfestWeihnachtsfest

und einund ein
erfolgreiches, erfolgreiches, 

gesundes  Jahr 2022.gesundes  Jahr 2022.

Auch im neuen Jahr Auch im neuen Jahr 
stehen wir mit unserem stehen wir mit unserem 
Service bereit, z.B. mit Service bereit, z.B. mit 
unseren unseren Theaterfahrten.Theaterfahrten.

Der Platz am unteren Teil vom 
Wickrather Tor, umschlossen von 
der Suitbertgasse, hat eine rei-
che Geschichte. Um die Gestal-
tung wurde oft genug gezankt, 
bis er endlich, abgesegnet durch 
höchste Gerichte, seine jetzige 
Form erhielt.
Als nach dem Krieg die Bebauung 
an der ehemaligen Kirchgasse 
der Spitzhacke zum Opfer fiel 
und jahrelang brach lag, mitten 
im Ortskern von Rheindahlen, 
war die Empörung zu Recht groß. 
Hier sollte eine neues Pfarrzent-
rum entstehen, eine Gemeinbe-
darfsfläche, was natürlich den 
Gedanken der Eigentümer in kei-
ner Weise entsprach. Hier wolle 
man ein großes Einkaufszentrum 
errichten, umgeben von bis zu 
sechsgeschossigen Wohnblocks. 
Nichts davon konnte verwirk-
licht werden, sehr zur Freu-
de der hiesigen St. Helena 
Schützenbruderschaft, die auf 
dem Platz jahrelang ihr Festzelt 
zur Spätkirmes aufstellen konnte. 
Eine ideale Lösung. 

Alles Schnee von gestern: das 
neue Pfarrhaus wurde im No-
vember an der Stelle des alten 
Pfarrhauses eingeweiht. Das 
Einkaufszentrum entstand an 
der Gladbacher/Hardter Straße, 
das Festzelt der Bruderschaft 
liegt nun ideal an der Hilderather 
Straße und die sechsgeschossige 
Bebauung ist der sogenannten 
Stadtvillen-Bebauung gewichen.
An dieser war maßgeblich in der 
Planung das Architektenbüro 
Helmuth Classen beteiligt. Was 
bei der Vorstellung des Vorha-
bens noch für erheblichen Wir-
bel sorgte, ist zwischenzeitlich 
als gut gelungene Komposition 
anerkannt.
Ein Grundstück bereitete dann 
doch noch großen Ärger: der 
Bereich im oberen Teil, jenseits 
der Tiefgarageneinfahrt. Die ehe-
malige Planung sollte eine mas-
sive Wohnbebauung entstehen 
lassen. Dem stimmten die Stadt-
planer nicht zu. Nunmehr hat das 
Architekturbüro Helmut und Lena 
Classen einen stimmigen Entwurf 

vorgelegt, der bis Weihnach-
ten 2022 umgesetzt wird: Der 
elegante Baukörper umfasst 
einschließlich Staffelgeschoss 
5 Wohnungen mit Balkon. Die 
größte misst 85 qm, die vier 
im EG und 1. Etage haben 55 
qm, behindertengerecht mit 
Aufzug.
Die Bauhöhe beträgt ca 9 m, 
der Abstand zur Tiefgaragen-
einfahrt 3 m. So ist auch ge-
währleistet, dass der Blick der 
Bewohner der Stadtvillen auf 
die Kirche nicht verwehrt ist.
Die Planer stellen so ein in 
sich geschlossenes Konzept 
vor.0
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sparkasse-mg.de

Wir wünschen Ihnen, 
Ihrer Familie und Ihren
Freunden ein Weihnachts-
fest voller Herzlichkeit 
und Zusammenhalt sowie 
einen guten Rutsch in ein 
gesundes und glückliches 
Jahr 2022.

Stadtsparkasse
Mönchengladbach



Emotion
ist einfach.
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St. Martin in Hilderath
Während der große St. Martinszug 
in Rheindahlen ausfallen  musste, 
da die Will Sommer Grundschule 
nicht mitmachte, waren Kinder-

gärten und St. Martinsvereine 
trotz widriger Umstände bemüht, 
den St. Martin reiten zu lassen. 
So auch in Hilderath, wo unsere 
Aufnahme entstand. Das Komitee 
sagt zu der Veranstaltung: „Dass 
es trotz der ca. 200 Personen 
mehr im Zug und der etwas 
einschränkenden Bedingungen 
durch die behördlichen Auflagen 
nur lobende und nette Worte für 
das Komitee gab, war für uns 
erfreulich. Darüber sind wir stolz 

und versprechen im nächsten Jahr 
wieder in schönerem Ambiente 
den Aufenthalt mit Getränken 
anzubieten.
Danke auch vom Komitee, dass 
alle sich vorbildlich an die Regeln 
gehalten haben! Unser ganz be-
sonderer Dank gilt der FF Rhein-
dahlen und dem St. Josefshaus 
als Gastgeber.“
Die drei Fackelpreisgewinner 
sind: Johanna Buschfeld, Emily 
Schiffer und Jonas Paulsen. 

Die AWO RheindahlenDie AWO Rheindahlen

wünschtwünscht
ein friedvolles ein friedvolles 
WeihnachtsfestWeihnachtsfest

und einund ein
erfolgreiches, erfolgreiches, 

gesundes  Jahr 2022.gesundes  Jahr 2022.

Auch im neuen Jahr Auch im neuen Jahr 
stehen wir mit unserem stehen wir mit unserem 
Service bereit, z.B. mit Service bereit, z.B. mit 
unseren unseren Theaterfahrten.Theaterfahrten.

Nach langer, mit viel Geduld und Optimismus ertragener Krankheit ist 

HELMUT ZITZEN 
                                        am 19.11.2021 verstorben.

Helmut Zitzen war über viele Jahre Mitglied und Vorsitzender des Kirchenvorstandes und 
später des Grabeskirchenkuratoriums  St. Matthias Günhoven. 
Er hat mit viel Geduld und Voraussicht die Geschicke der Gemeinde, insbesondere des Kin-
dergartens und zuletzt der Grabeskirche St. Matthias Günhoven  geprägt. Mit seinem außer-
ordentlichen handwerklichen Wissen, seiner Detailgenauigkeit und in seiner Zuverlässigkeit 
hat er während der Umbauphase  der Grabeskirche viele Stunden seiner Zeit eingebracht. Sein 
unermüdlicher Einsatz und seine Gelassenheit auch in schwierigen Situationen prägen unser 
Bild dankbarer Erinnerung an ihn. 
Letztendlich hat Helmut  den Kampf gegen seine Erkrankung verloren. Wir verneigen uns vor 
Helmut Zitzen und wünschen ihm die ewige Ruhe in „seiner Grabeskirche“.
Seiner Frau Gerda und seiner Familie gilt unser aufrichtiges Mitgefühl.
Aufgrund der Corona Situation konnten wir Helmut Zitzen auf seinem letzten Weg nicht be-
gleiten. Wie sehr viele Menschen waren wir jedoch in Gedanken bei ihm und seiner Familie.
Kuratorium St. Matthias Günhoven
     Mechtilde Jansen, 1. Vorsitzende

wir planen 
und realisieren
zum Beispiel

elegante
Wohnräume

PRODUKTION 
UND VERWALTUNG
Broicher Straße 282

41179 Mönchengladbach

SHOWROOM 
UND PLANUNG

IDEENWERKSTATT NORDPARK
Konrad-Zuse-Ring 4 

41179 Mönchengladbach
Fon 02161/90721-0 

www.classen-design.de
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Flachsbleiche 8
(Ecke Dorthausen/Gladbacher Straße

direkt an der B 57)
Tel. 0 21 61 / 57 12 09

E-mail: radsport-oelen@arcor.de

 
    Fenster, 
    Wintergärten

Tel- 0 21 61/58 29 21
Tel- 0 21 61/55 10 73

Gebäudereinigung

Wichtige Informationen und Termine
aus Rheindahlen finden Sie hier:

www.gewerbekreis-rheindahlen.de

SL online:
www.geschichtsfreunde-

rheindahlen.de oder unter 
www.gewerbekreis-rhein-

dahlen.de
Hier gibt es auch alte 

Ausgaben als pdf.

mobil:
0178/2306770

Tel.
02161/895187

Heinrich
Olland

BEDACHUNGEN GmbH
Mennrather Straße 69
41179 Mönchengladbach

Telefon 57 22 88

Hier
könnte

Ihre
Anzeige
stehen

Hier
könnte

Ihre
Anzeige
stehen

mobile Fußpflege
M. Kompans
- in 2. Generation -

Tel.: 02161 – 849 88 54
Mobil: 0176 – 311 462 54

flexible Arbeitszeiten
- Feierabendservice -

Geschenkbox 
Ingrid Neumann
Deko und Geschenkideen

Plektrudisstr. 11
41179 MG

mobil:0172 / 719 40 81
Email: geschenkbox@yahoo.de

Am Mühlentor 21

Chr i s t ian
Heinrichs
Meisterbetr ieb

Fliesen-, Platten-, Mosaik- 
und Natursteinarbeiten

Schubertstraße 5 · 41189 MG
Tel. 0 21 66 / 610 10 60
Fax 0 21 66 / 610 10 61

TEXTILPFLEGE
MEURER

Odenkirchener Str. 19
41236 MG-rheydt

tel. 0 21 66 / 4 28 34

Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath
Glockenstraße 4-6 · MG-Hardt
Termine: Tel. 0 21 66 / 1 44 01 74
www.hoerakustik-hamacher.de


